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Grußwort
Burkhard Jung

Herzlich willkommen in Leipzig, Ihrer Gastgeberstadt für die  
30. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Zahnerhaltung!  

Wohl jeder musste eine Erfahrung, wie sie Wilhelm Busch dereinst im 
„Hohlen Zahn“ beschrieb, auf die eine oder andere Weise sammeln: 
„Oftmalen bringt ein harter Brocken / Des Mahles Freude sehr ins Sto-
cken“. Man erinnert sich zwangsläufig des 1862 von Busch hinreißend 
illustrierten Ungemachs, seines hochgewachsenen Dentisten mit aben-
teuerlichem Instrumentarium, des versöhnlichen Finales: „Der Doktor, 
würdig wie er war, / Nimmt in Empfang sein Honorar. Und Friedrich 
Kracke setzt sich wieder / Vergnügt zum Abendessen nieder“. 

Das zahnärztliche Werkzeug hat sich seither gottlob gewandelt, die Not-
wendigkeit vorsorgender, schützender Maßnahmen freilich ist geblieben 
– deren Bedeutung angesichts höherer Lebenserwartung in unserer 
Gesellschaft sogar deutlich gestiegen. So thematisiert Ihre Tagung unter 
dem Motto „Biofilm & Mikrobiologie sowie Adhäsivtechnik“ neue, inno-
vative Diagnose- und Therapieformen zum Wohle und Zahnerhalt Ihrer 
Patienten. Auf das es gar nicht erst, wie bei Wilhelm Busch, zum 
schmerzvollen Zahnverlust kommt. 

Zugleich freue ich mich darüber, dass Sie für Ihren Kongress unsere ein-
tausendjährige Stadt mit ihrer langen Tradition in Wissenschaft und For-
schung ausgewählt haben. Die Alma Mater Lipsiensis mit ihrer mehr als 
600-jährigen Universitätsmedizin, eine Reihe namhafter Hochschulen 
und Forschungseinrichtungen künden vom Ruhm Leipzigs auf diesem 
Gebiet. Dazu können Sie bei uns viel Kultur, Kabaretts, Museen, Sehens-
würdigkeiten, Parks, romantische Wasserstraßen oder einzigartig sa-
nierte Gründerzeitbauten erleben. Gern lade ich Sie deshalb ein, Ihren 
Aufenthalt in Leipzig über die Kongresstage hinaus zu verlängern, sich 
umzusehen oder im Sinne Buschs „Vergnügt zum Abendessen“ nieder-
zulassen in einem der zahlreichen stimmungsvollen Lokale unserer 
Stadt.	   
 
Ihr

Burkhard Jung 
Oberbürgermeister der Stadt Leipzig



Grußwort
Prof. Dr. Edgar Schäfer
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

zu unserer Jubiläumstagung, der 30. Jahrestagung der Deutschen 
Gesellschaft für Zahnerhaltung (DGZ), möchte ich Sie ganz herzlich in 
der wunderschönen Stadt Leipzig begrüßen. Wer hätte auf der ersten 
Jahrestagung vor 30 Jahren gedacht, dass dieses Jubiläum in Leipzig 
gefeiert werden kann? In den letzten 30 Jahren haben sich auch auf 
dem Gebiet der Zahnerhaltungskunde gravierende Veränderungen er-
geben. Vermutlich hätte im Gründungsjahr der DGZ 1987 niemand in 
Betracht gezogen, dass heute unter dem Dach der DGZ ein Verbund aus 
drei Gesellschaften, der Deutschen Gesellschaft für Endodontologie und 
zahnärztliche Traumatologie (DGET), der Deutschen Gesellschaft für 
Präventivzahnmedizin (DGPZM) und der Deutschen Gesellschaft für 
Restaurative und Regenerative Zahnerhaltung (DGR²Z), gemeinsam 
das Ziel der Zahnerhaltung verfolgen wird. „Erhalte Deinen Zahn“ – die-
ses Motto steht für diesen modernen Verbund der DGZ. Die Zahn- 
erhaltungskunde ist in den letzten 30 Jahren wesentlich stärker, bunter 
und sichtbarer geworden, sie deckt alle Facetten der modernen, wissen-
schaftlich fundierten Zahnerhaltung ab.	  
 
Aus diesen Facetten haben wir für die diesjährige Tagung zwei – wie wir 
finden – hochspannende Aspekte als Hauptthemen ausgewählt: „Biofilm 
und Mikrobiologie“ sowie „Adhäsivtechnik“. Zu beiden Schwerpunkten 
werden hochkarätige internationale und nationale Referenten einen 
aktuellen Überblick präsentieren. Weiterhin wird die aktuelle Leitlinie 
„Grundlegende Empfehlungen zur Kariesprophylaxe im bleibenden 
Gebiss“ vorgestellt. Im Vortragsblock der DGPZM werden biologische 
Effekte zahnärztlicher Werk- und Wirkstoffe diskutiert, der Block der 
DGR²Z hat den nach wie vor aktuellen und praxisrelevanten „Klassiker“ 
der Zahnerhaltungskunde zum Thema: Kariesdiagnostik und -exkavation. 
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Dieser Themenreigen wird die vielfältigen Möglichkeiten für den Erhalt 
des natürlichen Zahnes aufzeigen, die die Zahnerhaltung präventiv, 
restaurativ, regenerativ und endodontisch heute bietet.	  
 
Die Referenten werden Sie sicherlich mit ihrer Begeisterung für die 
Zahnerhaltung anstecken. Zahnerhaltung macht Spaß – und nur wer mit 
Spaß und Begeisterung bei der Sache ist, macht diese auch gut. Ich bin 
überzeugt, dass sich neben dem Tagungsprogramm wie immer viele 
Gelegenheiten für einen angeregten kollegialen Austausch ergeben. Der 
enge kollegiale Zusammenhalt unserer Mitglieder ist nach wie vor der 
Grundstein für eine erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen Praxis,  
Wissenschaft und Hochschule – das hat sich in den letzten 30 Jahren 
nicht geändert! 

Abschließend möchte ich es nicht versäumen, Sie schon heute auf die 
nächste Jahrestagung der DGZ als 3. Gemeinschaftstagung der DGZ 
und der DGET mit der DGPZM und DGR2Z vom 23. bis 25. November 
2017 in Berlin aufmerksam zu machen.

Im Namen aller Vorstände freue ich mich, Sie in Leipzig begrüßen zu 
dürfen!

Ihr

 
 
Prof. Dr. Edgar Schäfer 
Präsident der DGZ 



Grußwort
Prof. Dr. Rainer Haak
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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren,

im Namen der Leipziger Universitätszahnmedizin und als Zahnerhalter 
begrüße ich Sie ganz herzlich zur Jahrestagung der Deutschen Gesell-
schaft für Zahnerhaltung (DGZ). Es ist eine große Ehre, diese 30. Jahres-
tagung in einer der ältesten Universitätsstädte Deutschlands mit ihrer 
über 600-jährigen Tradition der Medizinischen Fakultät der Universität 
Leipzig auszurichten.	  
 
Ein Jubiläum an einem medizinischen Traditionsstandort verleiht der 
Veranstaltung einen schönen und angemessenen Rahmen, ist aber 
gleichzeitig auch Verpflichtung, in die Zukunft zu schauen. Die Deutsche 
Gesellschaft für Zahnerhaltung hat sich den veränderten Anforderungen 
an unsere Fächergruppe mit einer Neustrukturierung gestellt. Aufgabe 
der DGZ ist es dabei, als Dachorganisation die verschiedenen Inhalte 
und Untergesellschaften hinter unserem gemeinsamen Ziel zu einen: 
der Zahnerhaltung im wirklich wörtlichen Sinne. Auch diese Jahres
tagung zeigt mit ihrer enormen Breite und Qualität, dass diese Aufgabe 
angenommen wird. 	  
 
Einen weiteren Impuls für die Zukunftsfähigkeit unserer Jahrestagungen 
haben wir hier in Leipzig mit dem „Tag der Wissenschaft/Universitäten“ 
gesetzt. Neben den wieder exzellenten Vorträgen nationaler und inter-
nationaler Experten im Hauptprogramm soll damit verstärkt die Möglich-
keit eröffnet werden, wissenschaftlichen Projekten unserer Universitä-
ten ein Forum zur Präsentation und intensiven offenen Diskussion in 
Deutschland zu bieten. Speziell die Universitätsstandorte der Zahnerhal-
tung sind aufgerufen, dieses neue Format zu unterstützen und mit Leben 
zu füllen.	  
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Liebe Kongressteilnehmer, Sie sind die Garanten für die Zukunft unse-
rer Fächergruppe und werden im weltoffenen Leipzig das ideale Umfeld 
für einen freundschaftlichen und kollegialen Austausch finden. Neben 
angeregten Diskussionen und zahlreichen neuen Erkenntnissen wün-
sche ich Ihnen zudem auch etwas Zeit, um unsere spannende Stadt 
entdecken zu können.

Herzlich willkommen in Leipzig!

Ihr	  
 

Prof. Dr. Rainer Haak 
Tagungspräsident 



ANZEIGE 
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Donnerstag, 6. Oktober 2016
Programm Pre-Congress

DGZ-TAG DER WISSENSCHAFT/UNIVERSITÄTEN	  
Die Fächergruppe Zahnerhaltung ist ein sehr forschungsstarker Bereich 
mit internationalem Renommee. Mit dem DGZ-Tag der Wissenschaft/
Universitäten soll nun ein Forum entstehen, das die nationale Wahrneh-
mung dieser Aktivitäten ebenso wie den kollegialen Austausch stärken 
soll. 	  
 
VERANSTALTUNGSORT	  
Der Pre-Congress „DGZ-Tag der Wissenschaft/Universitäten“ findet in	
der Medizinischen Fakultät der Universität Leipzig statt:	  
Liebigstraße 27 (Haus E), 04103 Leipzig	  
	  
13.00 – 13.30 Uhr	 Eröffnung/Grußworte	  
	 Prof. Dr. Edgar Schäfer/Münster,	  
	 Prof. Dr. Rainer Haak/Leipzig	  
 
KEYNOTE LECTURES: SCIENTIFIC WORK	  
13.30 – 13.45 Uhr	 Prof. Dr. José Siqueira/Rio de Janeiro (BR)	
Vortrag in Englisch*	 How to conduct biofilm research	  
 
13.45 – 14.00 Uhr	 Prof. Dr. Stefan Rupf/Homburg (Saar)	
	 Methoden & Laborausstattung –  Worauf  sollte  
	 bei Biofilm-Studien geachtet werden?	
 
14.00 – 14.15 Uhr	 Diskussion	  
 
14.15 – 14.45 Uhr	 Pause	  
 
14.45 – 18.30 Uhr	 KURZVORTRÄGE	  
	 (inkl. Pausen)	  
 
ab 19.15 Uhr	 REFERENTEN-/ASSISTENTEN-ABEND	
	 im Bayerischen Bahnhof 	  
	 Gasthaus & Gosebrauerei Leipzig	  
	 Bayrischer Platz 1	  
	 04103 Leipzig	  
	 www.bayerischer-bahnhof.de		
 
GEBÜHREN	  
Teilnahmegebühr				           	      35,– €	

Präsentierende (Kurzvortrag/Donnerstag)               kostenfrei 
 
Auf die Teilnahmegebühr wird keine MwSt. erhoben. In der Gebühr ist der Referenten-/Assistenten- 
Abend enthalten.

	  
Nähere Informationen zum Programm unter www.dgz-online.de 
Die Anmeldung erfolgt unter info@dgz-online.de

Mit freundlicher  
Unterstützung durch: 	



Freitag, 7. Oktober 2016
Programm

08.30 – 09.00 Uhr	 Eröffnung/Grußworte  
	 Verleihung des Wrigley Prophylaxe Preises 
	 Prof. Dr. Edgar Schäfer/Münster, 
	 Prof. Dr. Rainer Haak/Leipzig 
 
	 HAUPTVORTRÄGE 
	 Moderation:	 Prof. Dr. Edgar Schäfer/Münster,  
	 Prof. Dr. Christian Gernhardt/Halle (Saale) 
 
09.00 – 10.30 Uhr	 Prof. Dr. José Siqueira/Rio de Janeiro (BR) 
Vortrag in Englisch*	 Role of biofilms in endodontic disease 
 
10.30 – 11.00 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
Moderation:	 Prof. Dr. Matthias Hannig/Homburg (Saar), 
	 Prof. Dr. Christian Hannig/Dresden 
 
DGZ-Preisverleihung und Vergabe des Dental Innovation Awards 
 
11.00 – 11.45 Uhr	 Prof. Dr. Stefan Rupf/Homburg (Saar) 
	 Der orale Biofilm 
 
11.45 – 12.30 Uhr	 Prof. Dr. Diana Wolff/Heidelberg 
	 Oraler Biofilm – Chancen und Limitationen für  
	 die Kariestherapie 
 
12.30 – 13.30 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
Moderation:	 Prof. Dr. Gottfried Schmalz/Regensburg, 
	 Prof. Dr. Gabriel Krastl/Würzburg 
 
13.30 – 14.30 Uhr	 Prof. Dr. Bart van Meerbeek/Leuven (BE) 
Vortrag in Englisch*	 The optimal protocol for direct (and indirect) 
	 adhesive restorations 
 
14.30 – 15.15 Uhr	 Priv.-Doz. Dr. Anne-Katrin Lührs/Hannover 
	 Adhäsive Befestigung von Keramik- 
	 restaurationen  
 
15.15 – 15.45 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
15.45 – 16.45 Uhr	 Prof. Dr. Niek Opdam/Nijmegen (NL) 
Vortrag in Englisch*	 Posterior composites, are there any limits? 
 
16.45 – 17.30 Uhr	 Dr. Uwe Blunck/Berlin 
	 Fehler bei der Anwendung von Dentin- 
	 adhäsiven und deren Vermeidung
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	 SYMPOSIUM  – VORTRÄGE DGPZM 
	 Biologische Effekte zahnärztlicher Werk-  
	 und Wirkstoffe 
	 Moderation: Prof. Dr. Carolina Ganß/Gießen

11.00 – 11.15 Uhr	 Prof. Dr. Carolina Ganß/Gießen 
	 Vorstellung der geförderten Projekte aus dem 
	 DGPZM-CP GABA Wissenschaftsfonds 
 
11.15 – 12.00 Uhr	 Prof. Dr. Gottfried Schmalz/Regensburg 
	 Biologische Wirkungen von Kompositen  
	 und Amalgam 
 
12.00 – 12.30 Uhr	 Prof. Dr. Ulrich Schiffner/Hamburg 
	 Stoffwechsel und Toxizität von Fluorid 
 
Mit freundlicher Unterstützung von CP GABA 
 
12.30 – 13.30 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
	 SYMPOSIUM  – ORAL-B 
	 Biofilm und effektive Zahnpflege bei 
	 Rezessionen 
	 Moderation: Daniel P. Grotzer/Schwalbach a. T. 
 
15.45 – 16.45 Uhr	 Prof. Dr. Christof Dörfer/Kiel 
	 Sicherheit und Effektivität von elektrischen 
	 Zahnbürsten 
 
16.45 – 17.00 Uhr	 Diskussion 
 
im Anschluss  	 Verleihung der DGZ-Oral-B-Preise 
 
 
 
ALLGEMEINES 
 
10.30 – 17.00 Uhr	 Posterausstellung 
12.30 – 13.30 Uhr	 Mitgliederversammlung der DGR2Z 
13.30 – 15.15 Uhr	 freie Vorträge 
17.45 – 18.45 Uhr	 Mitgliederversammlung der DGZ 
ab 19.30 Uhr	 Abendveranstaltung (Informationen S. 17) 
 
* Keine Simultanübersetzung! 
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Samstag, 8. Oktober 2016
Programm 
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	 HAUPTVORTRÄGE 
	 Moderation:	 Prof. Dr. Stefan Rüttermann/Frank- 
	 furt a. M., Prof. Dr. Rainer Haak/Leipzig 
 
09.00 – 09.45 Uhr	 Prof. Dr. Gabriel Krastl/Würzburg 
	 Zahnumformung mittels Adhäsivtechnik 
 
09.45 – 10.30 Uhr	 Prof. Dr. Elmar Hellwig/Freiburg i. Br. 
	 Präsentation der Leitlinie Kariesprophylaxe 
 
10.30 – 11.00 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
Moderation:	 Prof. Dr. Till Dammaschke/Münster, 
	 Prof. Dr. Edgar Schäfer/Münster 
 
11.00 – 12.00 Uhr	 Prof. Dr. José Siqueira/Rio de Janeiro (BR) 
Vortrag in Englisch*	 Causes of endodontic treatment failure 
 
12.00 – 13.00 Uhr	 Dr. Domenico Ricucci/Cetraro CS (IT) 
Vortrag in Englisch*	 Impact of lateral canals and apical ramifica- 
	 tions on endodontic treatment outcome  
 
13.00 – 14.00 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
	 HAUPTVORTRÄGE 
	 Kariesdiagnostik und -exkavation 
	 Moderation:	 Prof. Dr. Rainer Haak/Leipzig, 
	 Prof. Dr. Christian Hannig/Dresden 
 
Verleihung der DGR2Z-Preise und -Forschungsförderung  
(unterstützt von GC und Heraeus Kulzer) 
 
14.00 – 14.30 Uhr	 Prof. Dr. Rainer Haak/Leipzig 
	 Kariesentfernung – gibt es einen konkreten  
	 Endpunkt? 
 
14.30 – 15.00 Uhr	 Prof. Dr. Karl-Heinz Kunzelmann/München 
	 Moderne Methoden der Kariesexkavation 
	 anschließend Diskussion 
 
15.15 – 15.45 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
15.45 – 16.15 Uhr	 Prof. Dr. Till Dammaschke/Münster 
	 Karies profunda – innovative und bewährte  
	 Wege der Versorgung 
 
16.15 – 16.45 Uhr	 Prof. Dr. Dr. Hans-Jörg Staehle/Heidelberg 
	 Neue Optionen der restaurativen Zahn- 
	 erhaltung in der Alterszahnheilkunde 
 
16.45 Uhr	 Schlussworte
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	 SYMPOSIUM  – DMG 
	 Verlust von Zahnhartgeweben: Was Patienten  
	 wollen, was wir heute schon können und was 
	 wir zukünftig erreichen werden 
	 Moderation: Prof. Dr. Sebastian Paris/Berlin 
 
11.00 – 11.30 Uhr	 Priv.-Doz. Dr. Michael J. Wicht/Köln 
	 Therapieentscheidung zwischen  
	 Patientenwunsch und Evidenz 
 
11.30 – 12.00 Uhr	 Priv.-Doz. Dr. Falk Schwendicke/Berlin 
	 Herausforderungen, Unsicherheiten – und  
	 Auswege 
 
12.00 – 12.30 Uhr	 Dr. Holger Müller/Hamburg 
	 Biomimetische Technologien für die Zahn- 
	 heilkunde – Chancen und Herausforderungen 
 
12.30 – 13.00 Uhr	 Diskussion 
 
13.00 – 14.00 Uhr	 Pause/Besuch der Industrieausstellung 

 
 

 
 
 
ALLGEMEINES 
 
09.00 – 15.45 Uhr	 Posterausstellung 
11.00 – 13.00 Uhr 	 Moderierte Posterpräsentation 
13.00 – 14.00 Uhr	 Mitgliederversammlung der DGPZM 
14.00 – 15.15 Uhr 	 Forum „Aus der Praxis für die Praxis“ 
15.45 – 16.45 Uhr	 Spezialistenforum mit Vorträgen der  
	 DGZ-Spezialisten 
 
* Keine Simultanübersetzung!



Organsiatorisches
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		  VERANSTALTUNGSORT 
		  Hotel The Westin Leipzig 
		  Gerberstraße 15 
		  04105 Leipzig 
		  Tel.: 0341 988-0 
		  Fax: 0341 988-1229 
		  www.westin.com/leipzig 
 
ZIMMERBUCHUNGEN 
im Veranstaltungshotel und in unterschiedlichen Kategorien

 
 

Tel.: 0211 49767-20, Fax: 0211 49767-29 
schroeder@primecon.eu, www.primecon.eu 
 
Begrenzte Zimmerkontingente im Kongresshotel bzw. weiteren Hotels bis zum 19. August 2016. 
Nach diesem Zeitpunkt: Zimmer nach Verfügbarkeit und tagesaktuellen Raten. 
 
SO KOMMEN SIE ZUM VERANSTALTUNGSORT/HOTEL

FORTBILDUNGSPUNKTE
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der Kas-
senzahnärztlichen Bundesvereinigung (KZBV) vom 23.09.2005 ein-
schließlich der Punktebewertungsempfehlung des Beirates Fortbildung 
der BZÄK und DGZMK. Bis zu 16 Fortbildungspunkte.
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Organisatorisches

KONGRESSGEBÜHREN 
Freitag, 7. Oktober bis Samstag, 8. Oktober 2016 

Zahnarzt Mitglied DGZ		  310,– € 

Zahnarzt Nichtmitglied		  490,– € 

Assistenten (mit Nachweis)		  170,– € 

Helferinnen		  110,– € 

Präsentierende (Vortragstag – Tagungspauschale)	 69,– € inkl. MwSt. 

Studenten	                                                        nur Tagungspauschale 

Tagungspauschale*		  109,– € zzgl. MwSt.

Auf die Kongressgebühr wird keine MwSt. erhoben. Bei Tageskarten reduziert sich die oben ausge-
wiesene Kongressgebühr und Tagungspauschale um die Hälfte.	  
Die Tagungspauschale beinhaltet Kaffeepausen, Tagungsgetränke und Imbissversorgung und ist für 
jeden Teilnehmer zu entrichten.

ABENDVERANSTALTUNG 
Freitag, 7. Oktober 2016 ab 19.30 Uhr 
Auerbachs Keller – in der berühmten Mädler-Passage im Herzen der 
Leipziger Altstadt 
Kosten pro Person		  79,– € zzgl. MwSt. 

(Im Preis enthalten sind Speisen und Getränke.)

 
 
 
VERANSTALTER 
DGZ – Deutsche Gesellschaft für Zahnerhaltung e.V. 
Universitätsklinikum Frankfurt am Main 
ZZMK/Carolinum, Theodor-Stern-Kai 7, 60590 Frankfurt am Main 
Tel.: 069 300605-78, Fax: 069 300605-77 
info@dgz-online.de, www.dgz-online.de 
 
In Kooperation mit 
DGPZM  
Deutsche Gesellschaft für Präventivzahnmedizin e.V. 
DGR2Z  
Deutsche Gesellschaft für Restaurative und Regenerative 
Zahnerhaltung e.V. 
 
ORGANISATION/ANMELDUNG 
OEMUS MEDIA AG 
Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig 
Tel.: 0341 48474-308, Fax: 0341 48474-290 
event@oemus-media.de, www.oemus.com

Online-Anmeldung unter: www.dgz-jahrestagung.de
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
1.	Die Kongressanmeldung erfolgt schriftlich auf dem vorgedruckten Anmeldeformular oder form-

los. Aus organisatorischen Gründen ist die Anmeldung so früh wie möglich wünschenswert. Die 
Kongresszulassungen werden nach der Reihenfolge des Anmeldeeinganges vorgenommen. Die 
Teilnehmerzahlen in den Workshops sind limitiert. 

2.	Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung. Damit ist die Kongress- 
anmeldung für Sie verbindlich. Für die DGZ tritt die Verbindlichkeit erst mit dem Eingang der Kon-
gressgebühr ein. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätestens vier Wochen vor Kongressbe-
ginn (Eingang bei der OEMUS MEDIA AG) auf das angegebene Konto unter Angabe des 
Teilnehmers, der Kongressbezeichnung und Rechnungsnummer zu überweisen.

3.	Die ausgewiesenen Gebühren für Studenten werden nur für Studenten der Medizin/Zahnmedi-
zin im Erststudium mit Nachweis gewährt. Das heißt, nicht für Masterstudiengänge im Zweitstu-
dium (z.B. Uni Krems) und/oder vergleichbare postgraduierte Studiengänge und Ausbildungen.

4.	Die ausgewiesene Kongressgebühr und Kursgebühr ist umsatzsteuerfrei. Die Preise für die Ta-
gungspauschale und Buchungen von Zusatzleistungen des Rahmenprogramms verstehen sich 
jeweils zzgl. der gesetzlich gültigen Mehrwertsteuer. Eine Teilnahme am Kongress ohne Entrich-
tung der Tagungspauschale ist nicht möglich.

5.	Bis vier Wochen vor Kongressbeginn ist in besonders begründeten Ausnahmefällen auch ein 
schriftlicher Rücktritt vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Verwaltungskostenpauschale 
von 50,– E zu entrichten. Bei einem Rücktritt bis 21 Tage vor Kongressbeginn werden 50 % der 
Kongressgebühr zurückerstattet. Bei einem späteren Rücktritt kann keine Erstattung der Kon-
gressgebühr und der Tagungspauschale erfolgen. 

6.	Die Anmeldung ist selbstverständlich auf einen Ersatzteilnehmer übertragbar.
7.	Mit der Teilnahmebestätigung erhalten Sie den Anfahrtsplan zum Veranstaltungsort und, sofern 

erforderlich, gesonderte Teilnehmerinformationen.
8.	Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organisatoren ausdrücklich 

vor. OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige Rahmenbedin-
gungen eines Kongresses. Bei Unter- oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger 
Absage des Kongresses oder der Änderung des Veranstaltungsortes werden Sie schnellstmög-
lich benachrichtigt. Bitte geben Sie deshalb Ihre Privattelefonnummer und die Nummer Ihres Fax-
gerätes an. Für die aus einer Absage des Kongresses entstehenden Kosten sind die Veranstalter 
nicht haftbar. Der von Ihnen bereits bezahlte Rechnungsbetrag wird umgehend zurückerstattet.

9.	Die Veranstalter haften auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige Rahmenbedingungen 
des Kongresses.

10.	Während des Kongresses, Seminars und Workshops werden vom Veranstalter Video- und Foto-
aufnahmen gemacht. Diese dienen der Berichterstattung und auch der Vorankündigung sowie 
Vermarktung künftiger Veranstaltungen. 

11.	Mit der Anmeldung erkennt der Teilnehmer die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für die 
30. Jahrestagung der DGZ vom 6. bis 8. Oktober 2016 an.

12.	Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 0341 48474-308 und während der Veranstal-
tung unter der Rufnummer 0173 3910240.

AUSSTELLERVERZEICHNIS 	 Stand: 04.05.2016
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